
 

 

 

 
 

BIBB-Präsident Esser bleibt länger im Amt 

Nachfolge-Suche wird in neuer Legislaturperiode wieder aufgenommen  

Der Präsident des Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB), Friedrich Hubert Esser, wird 

seine Amtszeit um ein Jahr verlängern. Aufgrund des Erreichens der gesetzlichen 

Altersgrenze sollte der BIBB-Präsident eigentlich am 1. Juli 2025 in den Ruhestand treten. 

Seine Amtszeit wurde nun bis zum 30. Juni 2026 verlängert.  

 

Das für die Nachbesetzung der BIBB-Präsidentschaft verantwortliche Bundesministerium 

für Bildung und Forschung (BMBF) hatte zuvor mit Blick auf die bevorstehenden 

Neuwahlen zum Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025 das laufende Verfahren 

unterbrochen. Es soll in der neuen Legislaturperiode unter neuer BMBF-Leitung wieder 

aufgenommen werden. 

 

BIBB-Präsident Esser: „Ich freue mich darauf, meine Aufgaben in der Leitung des BIBB weiter 

wahrnehmen zu dürfen. Dabei möchte ich mich vor dem Hintergrund der Herausforderungen 

der Transformation besonders dafür engagieren, unser Berufsbildungssystem flexibler, 

inklusiver und exzellenter zu machen, wie auch die Gleichwertigkeit beruflicher und 

akademischer Bildung voranzubringen.“ 

 

Bei Abdruck Belegexemplar erbeten.  
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